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Ortsbeirat Laubach

Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 12.10.2020

Mitglieder Anwesend Abwesend Protokoll Nr.: 29
Fehrentz, Hermann X Datum: 12.10.2020

Gulcehre, Bulent
X

Ort: Rathaus, gr.
Sitzungssaal

Haas, Gunter (OV) X
Ortsbegehung: -

Kircher, Helmut
X

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr

Knechtel, Arnd X Sitzungsende: 21:05 Uhr

Pi:11m, Rudiger X
Schriftfiihrer: Fritz Rogbach

Rogbach, Fritz X
Ruppel, Bjorn Erik X
Lenz, Alisa X

Ferner sind anwesend: Magistrat Josef Neuhauser
Stadtverord-

nete
Gaste

Volker Maurer, Wolfgang Mersmann,
Kempff, Matthias Meyer, Nezaket
eine weitere zu ihr gehOrende
Hubertus Ackermann sowie em
personlich unbekannter Herr

Florian
Polat und

Dame,
n weiterer

Tagesordnung

TOP Beratungsgegenstand

1 Eroffnung und Begrugung, Feststellung der Beschlussfahigkeit und
Genehmigung der Tagesordnung

2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17. August 2020

3 Beratung Ober eine Anfrage an den Magistrat,
VVie kann dem weiteren Verfall des unter Denkmalschutz stehenden
und des das Ortsbild pragenden Gebaudes „Altes Amtsgericht" in

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung fur
nachsten Haushalt

1A Antrage sind zusatzlich schriftlich analog den Fraktionsantragen mit ausreichender BegUndung
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Ortsbeirat Laubach

der FriedrichstraRe gegengesteuert werden?

4 Beratung Ober die teilweise Verwendung der ZID - Mittel

5 Antrag auf Dringlichkeit der Fahrbahnsanierung der Laubacher
Ortsdurchfahrt (L3481)

6 Antrag auf zumindest teilweise Geschwindigkeitsbeschrankungen
auf der Laubacher Ortsdurchfahrt (L 3481)

7 Beratung und Beschlussempfehlung Ober einen Antrag an den
Magistrat, einen grundsatzlichen Austausch mit dem
Gewerbeverein Ober Ziele und Aktivitaten zur Konsolidierung der
VVerbemaRnahmen in Laubach zu suchen.

8 Beratung und Beschlussempfehlung, nach dem heutigen Stand der
Planungen, zur vorgesehenen Umgestaltung des Marktplatzes

9 Beratung und Beschlussempfehlung zu einem GrundstOcksverkauf
in der Kernstadt Laubach, Adolf-VVieber-Strage

10 Beratung und Beschlussempfehlung zu einem Grundsatzbeschluss
fur die weitere Entwicklung von GrundstOcken im Bereich „Auf den
ROden" /,,An der Eselshohl" in der Kernstadt Laubach

11 fvlitteifttrtgen

12 A-rtf-r-agen-

13 VeFseeflenes

111-i

Beratung:

a-dtC-C

1/1-t—.) d t'u

TOP Detail Artl HH Text
Von. Kosten

1

Herr Haas eroffnet die Sitzung urn 19:00 Uhr, begruflt
die Anwesenden und stellt fest, dass die Versammlung
beschlussfahig ist.

2
Das Protokoll der Sitzung yam 17.08.2020 wird
genehmigt.

3 B Herr Haas ist der Ansicht, der Magistrat solle mit
dem EigentOrner des alten Amtsgerichts sprechen.

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung fOr
nachsten Haushalt

1A Antrage sind zusatzlich schriftlich analog den Fraktionsantragen mit ausreichender Begandung
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Ortsbeirat Laubach

Er formuliert diesbezuglich einen Antrag.
Herr Kircher bemerkt, es gabe rechtlich wohl keine
Handhabe. Er erganzt, dass die Hauser gegenOber
auch in einem schlechten Zustand seien.
Frau Polat berichtet: Einige Konzepte seien bereits
ausgearbeitet gewesen, aber bei manchen ldeen
sei der Denkmalschutz problematisch. Auflerdem
brauche die Umsetzung Zeit. Unterstutzung und
ldeen seien generell willkommen! Sie wollen, dass
dart wieder etwas Schones entsteht. Ein erster
Sanierungsschritt stOnde bevor.
Im Ortsbeirat beginnt eine Diskussion, inwieweit
sich Stadt und Politik einmischen sollten.
Herr Ruppel erganzt: VVichtig 1st das Gesprach
zwischen Stadt und Eigentumer.
Es wird Ober den Antragsentwurf von Herrn Haas
abgestimmt:
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag zu.
(6x Ja, Ox Nein, 2x Enthaltung)

4 B

- ZID-Mittel fur den Unterbau des
Entenhauschen am Schwanenteich:
Materialkosten 1600 EUR
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag zu.
(7x Ja, lx Nein, Ox Enthaltung)

- ZID-Mittel fOr das Buswartehauschen
Friedrichstrafle: Hier gibt es em n Problem:
Die Installation ist aufwandiger als in der
Gieflener StraRe. Deshalb steigen die
ursprunglich anvisierten Kosten von 3000
EUR.
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag zu.
(8x Ja, Ox Nein, Ox Enthaltung)

- Da das Budget an ZID-Mitteln dadurch nicht
mehr fur die Schutzhate bei der
VVeggabelung Lange Hohl / Ruheforst reicht
(Kosten: ca. 3500 EUR), wird dieses
Vorhaben auf das nachste Jahr
verschoben.

5 B

Herr Haas 1st der Ansicht, dass Stavo und
Magistrat zur Fahrbahnerneuerung der Laubacher
Ortsdurchfahrt gegenuber Hessen Mobil Druck
aufbauen mussen.
Herr Ruppel berichtet, dass bereits em n Gesprach
mit dem Landtagsabgeordneten Ruhl stattgefunden

1 B = Beschluss, M Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung fur
nachsten Haushalt
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habe. Er habe bereits einen Antrag far die Stavo
auf Dringlichkeit der Maf3nahme vorbereitet.
Herr Galcehre erganzt, dass auch die Folgekosten
far Stadt (z.B. durch Sanierung von
Wasserleitungen) ermittelt werden so lien.
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag auf
Dringlichkeit der Mallnahme zu.
(8x Ja, Ox Nein, Ox Enthaltung)

6 B

Herr Haas schlagt vor, im Bereich des
Zebrastreifens und Abzweigung zur Oberen
Langgasse zwischen Friedrichstrage und
StiftstraRe eine Geschwindigkeitsbeschrankung
von 30 km/h einzurichten.
Von Mitgliedern des Ortsbeirats werden noch
weitere Stellen genannt, wo eine solche
Geschwindigkeitsbeschrankung sinnvoll sei, z.B. in
der Schottener Strafle oder am Elancourt Platz.
SchliefIlich wird wird beantragt, wir sollten die bald
bevorstehende Vorstellung des Verkehrskonzepts
abwarten.
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag auf
Vertagung zu.
(7x Ja, lx Nein, Ox Enthaltung)
Herr Fehrentz bemerkt erganzend, dass Bauherren
in der Vergangenheit nicht alle Parkplatze gemafl
der seinerzeit galtigen Stellplatzsatzung und
Baugenehmigung geschaffen hatten.

7 B

Herr Haas warde es begraflen, wenn vom
Gewerbeverein mehr Aktivitaten vor allem auch zur
Belebung der Gewerbeansiedlungen in der
lnnenstadt ausgehen warden. Der Magistrat solle
den Vorstand des Gewerbevereins zu einem
Gesprach einladen. Andere Mitglieder des
Ortsbeirates regen an, auch andere
Gewerbetreibende, die nicht im Gewerbeverein
sind, soften ebenfalls einbezogen werden.
Herr Rossbach berichtet, dass der Gewerbeverein
in normalen Jahren durchaus recht aktiv ist und
dass far weitere Aktivitaten nicht genagend aktive
Mitarbeiter zur Verfagung standen. Der Focus des
Gewerbevereins liege derzeit auf Veranstaltungen
(Marchenfest, Gewerbeschau, Stiefelrallye,
saisonales Schmacken der lnnenstadt). Der
Gewerbeverein habe in der Vergangenheit bereits
das Gesprach mit der Stadt in Form eines „Runden
Tisches" gesucht.

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung fur
nachsten Haushalt
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Herr Haas erganzt, dass sein Antrag dazu dienen
solle, em n starkeres „VVir-Gefuhl" entstehen zu
lassen.
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag zu.
(8x Ja, Ox Nein, Ox Enthaltung)

8

Herr Haas berichtet, dass das Konzept fur die
Neugestaltung des Marktplatzes demnachst
umgesetzt werden soli. Herr Ruppel als Moderator
der IKEK-AG stellen den Stand der Planung var.
Das Konzept werde bald verbffentlicht.
Herr Rossbach setzt sich fur einen abgestuften
Ausgleich der Neigung des Platzes em.
Herr Kircher ist gegen den Einsatz von
Betonsteinen und flir Natursteine.
Herr Meyer legt den Focus auf die Belebung durch
die Anlieger urn den Marktplatz.
Herrn POlm ist es wichtig, den Marktplatz mit Leben
und Aktivitaten zu ffillen.

Die Abstimmung wird zurikkgestellt, well die
Vertiffentlichung des Konzeptes abgewartet
werden soil.

,

9 B

GrundstOcksverkauf Adolf-Wieber-Strage:
Der Ortsbeirat stimmt dem Vorhaben zu. ,
(7x Ja, Ox Nein, lx Enthaltung)

Grundstucksverkauf Alfred-Funk-Strage:
Der Ortsbeirat stimmt dem Vorhaben zu.
(8x Ja, Ox Nein, Ox Enthaltung)

(Die Unterlagen waren den Mitgliedern des
Ortsbeirates bereits vor der Sitzung zugesandt
worden.)

10 B

Es wird Ober zwei Varianten zur Entwicklung neuer
Baugrundstucke im Bereich „Auf den Roden" /,,An
der Eselshohl" abgestimmt:
Variante 1: 4x Ja
Variante 2: 2x Ja
2x Enthaltung

(Die Unterlagen waren den Mitgliedern des
Ortsbeirates bereits vor der Sitzung zugesandt
word en.)

11 B Verpachtung eines stadtischen Grundstackes in

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung fUr
nachsten Haushalt
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der Langen Hohl:
Zunachst erfolgt eine Abstimmung Ober den
Vorschlag von Herrn Fehrentz: Das GrundstOck soli
zumindest vorObergehend als Hundefreilaufflache
dienen! Herr Fehrentz betont, dass hier sehr
dringender Handlungsbedarf bestOnde! Deshalb
solle die Entscheidung Ober die Verpachtung
zuruckgestellt werden. Da diese Flache mit ca. 500
qm zu klein fur diesen Zweck ist, werden Zweifel
geauRert.
Der Ortsbeirat lehnt den Antrag ab.
(lx Ja, 6x Nein, 'Ix Enthaltung)

Daraufhin erfolgt die Abstimmung Ober die
Verpachtung:
Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag auf
Verpachtung an den Meistbietenden zu.
(5x Ja, Ox Nein, 3x Enthaltung)

Herr Haas greift das Thema Hundefreilaufflache
erneut auf: Er treibe die Schaffung einer
Hundefreilaufflache auf der unteren nicht
bepflanzten Flache der Obstbaumanlage zwischen
SchloRpark und Joh.Seb.-Bach-StraRe intensiv
voran und sei nach mehreren Gesprachen
zuversichtlich. Derzeit werde von der Bauabtlg. der
Stadt eine Bauvoranfrage zur Errichtung einer
Einfriedung gestellt.

Herr Haas geht erneut auf das Thema
„Abschiedsraum in der Friedhofskapelle" em:
Dieser sei in einem Zeitungsartikel nicht erwahnt
worden. Daraufhin habe er das Gesprach mit dem
Kirchenvorstand gesucht. Im Rahmen eines
anschlieRenden gegenseitigen Gedankenaus-
tausches wurde vereinbart, dass der Kirchenvor-
stand den Ortsbeirat in KOrze zu einem Ortstermin
zur gegenseitigen Abstimmung in die
Friedhofskapelle einladt. Der Kirchenvorstand
habe vorgeschlagen, den Abschied in der Kapelle
selbst zu ermoglichen. Herr Haas ist bezCiglich
dieses Vorschlages aber skeptisch.

Herr Haas setzt sich zum wiederholten Male fOr emn
sauberes Erscheinungsbild von Laubach em. Z.B.
wachse zu viel Unkraut auf Burgersteigen und der
Sperrmull werde oft zu fruh rausgestellt. Er bittet
das Ordnungsamt, mehr zu kontrollieren und die
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A em

Eigentumer gegebenenfalls anzuschreiben. Auch
n Hinweis im amtl. Mitteilungsblatt ware seitens

der Verwaltung wieder einmal notwendig.

Herr Neuhauser berichtet, dass der Wintermarkt
vom Veranstalter abgesagt wurde.

Herr Haas berichtet von der kurzlich stattgefun-
denen Schlossparkbegehung. Dabei sei eine Frage
an Herrn Fehrentz aufgekommen: KOnnte man den
Bereich beim Fischhauschen durch Ziegen
abweiden lassen? Herr Fehrentz halt den
Vorschlag WI- nicht praktikabel.
Herr Haas berichtet, dass Herr Dr. Dietz dabei ist,
einen Anbieter fur die Uferbefestigung mit
Weidengeflecht fur den Schwanenteich zu finden.
DarUber hinaus empfiehlt Dr. Dietz beide Teiche
gleichzeitig trocken zu legen (zu sommern).

Herr Maurer appelliert an alle, sich Gedanken urn
den „Nachwuchs" fur den Seniorenbeirat zu
machen.

12
A stadtischen

fr

Herr Fehrentz beantragt:
Die Stadtverwaltung soil bitte samtliche

Grundstticke im Bereich der
Kernstadt auflisten, die frei sind und fur eine
Hundefreilaufflache geeignet waren.
Dies fur den Fall, dass die oben dargelegte
BemOhung urn die Flache hinterm Schlogpark
wiederum scheitern sollte

13 Die Nachste Sitzung 1st geplant fur den 23.11.2020.

Die Versammlung endet urn 21:05 Uhr.

Fur die Richtigkeit:

gez.: Gunter Haas ai
(Gunter Haas), Ortsvorsteher

gez.: Ft Rogbach

to 4
( Fritz Rollbach), Schriftfuhrer

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für
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